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Vegetationseinheiten
Armleuchteralgen-Laichkraut-Tauchflur, Armleuchteralgen-Wasserrosen-Schwimmblattflur, Erlen-Gehölzsaum, Erlen-Birken-Ufergehölz,
Wasserlinsen-Schilfröhricht, Breitblattrohrkolbenröhricht, Sumpfseggenried, Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Schilflandröhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung

Empfehlung
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X
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Der Granziner See ist ein großes, von N nach S verlaufendes, langgezogenes Stillgewässer östlich von Granzin und wird zu 40 % von Wald 
und zu 60 % von Wirtschaftsgrünland umgeben. 
Bei dem See handelt es sich um ein nährstoffarmes Stillgewässer, das sich durch Armleuchter-Laichkraut- und Armleuchter-Wasserrosen-
Schwimmblattfluren auszeichnet, wobei der hohe Artenreichtum an Armleuchteralgen vor allem in tieferen und vom Ufer fernen Bereichen 
vorzufinden ist und am Rande des Sees ein etwas höherer Nährstoffreichtum auftritt. 
Am Ufer findet sich meist ein schmaler, selten breiter Schilfgürtel mit landseitigem Ufer-Gehölzsaum aus Erlen, lokal finden sich auch 
vorgelagert kleinere Rohrkolbenröhrichte sowie landeinwärts Seggenriede mit vornehmlich Sumpf-Segge vor. 
Im N grenzt ein ausgedehnter Erlen-Bruchwald an, der sich zu beiden Seiten des Seeufers noch 100 m fortsetzt. Zudem finden sich im N des 
Sees größere Schilfbestände vor, denen Röhrichte mit Breitblättrigem Rohrkolben (ebenfalls im NW) sowie ausgedehnte Schwimmblatt-
Gesellschaften von Gelber Teichrose und Weißer Seerose vorgelagert sind. 
Im NW findet sich ein 2-3 m breiter Uferwald mit einem schmalen Schilfröhricht, welcher sich am Hangfuß eines Kiefer-Eichen-Ulmen 
Waldes befindet und Richtung S sehr lückig wird.
Im NO findet sich ein Uferwald (bis 5 m breit) mit Erlen und Birken sowie mit Sumpf-Segge, welcher im S in einem Uferwald mit Rasen-
Schmiele übergeht. Lokal ist der Uferwald sehr schmal an einem Rastplatz.
Im SO wird der Uferwald breiter und geht lokal in einem einem etwas breiteren Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald über. Ganz im S finden sich 
ebenfalls breitere Gehölzbestände vor.
Schilfröhrichte sind insbesondere kleineren Landzungen, die in den See reichen, vorgelagert. 
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Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer

  k     g

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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k

Siedlung

Alnus glutinosa Phragmites australis

Betula pubescens Carex acutiformis Deschampsia cespitosa

Acer pseudoplatanus Betula pendula Crataegus monogyna Frangula alnus
Fraxinus excelsior Hedera helix Humulus lupulus Populus tremula
Quercus robur Padus serotina Pinus sylvestris Rubus spec.
Rubus idaeus Salix cinerea Sambucus nigra Sorbus aucuparia
Acorus calamus Aegopodium podagraria Agrostis canina Angelica sylvestris
Berula erecta Calamagrostis canescens Caltha palustris Calystegia sepium
Carex nigra Cerastium holosteoides Ceratophyllum demersum Convolvulus arvensis
Deschampsia flexuosa Dryopteris carthusiana Dactylis glomerata Elodea canadensis
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Equisetum arvense Equisetum fluviatile Fallopia convolvulus Festuca gigantea
Galeopsis tetrahit Galium palustre Geum urbanum Hydrocharis morsus-ranae
Hydrocotyle vulgaris Holcus lanatus Impatiens parviflora Iris pseudacorus
Juncus effusus Lemna minor Lemna trisulca Lotus pedunculatus
Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria
Myriophyllum spicatum Najas marina ssp. intermedia Najas flexilis Nuphar lutea
Nymphaea alba Oxalis acetosella Persicaria amphibia Peucedanum palustre
Phalaris arundinacea Potamogeton crispus Potamogeton lucens Potamogeton natans
Potamogeton pectinatus Potamogeton perfoliatus Potentilla anserina Ranunculus repens
Scirpus sylvaticus Scrophularia umbrosa Scutellaria galericulata Solanum dulcamara
Thelypteris palustris Typha angustifolia Typha latifolia Urtica dioica
Utricularia vulgaris Calliergonella cuspidata Fontinalis antipyretica Hypnum cupressiforme
Chara contraria Chara globularis Chara intermedia Chara spec.
Chara tomentosa Chara virgata Nitella flexilis Nitellopsis obtusa


